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Aphorismen
von Zarko Petan

Jugendsünden sind die besten Investitionen
für schöne Erinnerungen im Alter.

*
Früher verlangte ich, dass man mir

reinen Wein einschenkt. Heute bin ich schon
mit einem Spritzer zufrieden.

*
Heutzutage sterben ewige Wahrheiten

in der Blüte der Jugend.

Die Heimat ruft.
Meistens durch Lautsprecher.

*
Immer wenn ich Kafka lese, bin ich erstaunt,

wie idyllisch das Leben zu seiner Zeit war.

Auch die Vergangenheit ist manchmal schwer
vorauszusagen.
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